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Sanierung Rathaus Mainz 
Sachstand Phasenabschluss Entwurfsplanung LPH 3 / LPH 4



RHM  Antrag auf Baugenehmigung / Teilbaugenehmigung 

Sachstand zum Bauantragsverfahren Stand 27.05.2021 LPH 4



Folgende Stellungnahmen der beteiligten Ämter liegen vor:

- Zustimmung des Behindertenbeauftragten vom 19.02.2021 

- Stellungnahme vorbeugender Brandschutz vom 19.02.2021 

- Stellungnahme Stadtplanungsamt vom 19.02.2021 

- Stellungnahme SGD Süd Regionalstelle Gewerbeaufsicht vom 19.02.2021 

- Stellungnahme Grün- und Umweltamt vom 08.04.2021 

- Aktennotiz UDB Anhörung und Rückfragen zu Eingriffen in die Denkmalsubstanz 
und das Erscheinungsbild vom 26.03.2021 

- Termin UDB / PGRS / agn, Anhörung vor Bescheiderstellung am 12.04.2021

Antragserstellung auf Baugenehmigung erfolgte am 21.12.2020,  

Antragstellung auf Teilbaugenehmigung, vorgezogener restauratorischer Rückbau 
erfolgte am 14.04.2021 

Unterlagen zu einzelnen Nachforderungen der Bauaufsicht wurden bis 18.03.2021 sukzessive 
eingereicht, sodass die Unterlagen vollständig zur Bewertung beim Bauamt vorliegen.

Die Erteilung der Baugenehmigung steht aus.

Sachstand zum Bauantragsverfahren Stand 27.05.2021 LPH 4
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Fortschreibung der Entwurfsplanung auf Basis des Stadtratsbeschluss vom 23.09.2021

Die Abgabe der Unterlagen zum Phasenabschluss der LPH3 erfolgte am 30.04.2021 

Es werden in Teilen die Ergebnisse der Entwurfsplanung der Objektplanung und TGA erläutert.  

Inhaltlich wird in dem Bericht auf folgende Unterlagen Bezug genommen: 

1.0 Pläne (Entwurfsplanung) inkl. Barrierefreiheit

1.1 Plansatz B, Bestand/ Umbau-Neubau, Planstand vom 30.04.2021

1.2 Bemusterungskatalog Objektplanung / TGA

2.2.  KG 410, Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen (Sanitärtechnik) 

2.3.  KG 420, Wärmeversorgungsanlagen (Heizungstechnik) 

2.4. KG 430, Lufttechnische Anlagen (Raumlufttechnik) 

2.5. KG 434, Kälteanlagen (Kältetechnik) 

2.6. KG 440, Starkstromanlagen 

2.7. KG 450, Fernmelde- und informationstechnische Anlagen 

2.8.  KG 460, Förderanlagen

2.9.  KG 475, Feuerlöschanlagen 

2.10. KG 480, Gebäudeautomation 

2.11. KG 490, Sonstige Maßnahmen Technische Anlagen 

6.1. Wärmeschutz und Energiebilanzierung Baurechtlicher Nachweis zum GEG, 26.04.2021 

6.2.  Bauakustiknachweis 26.04.2021 

6.3.  Raumakustik Nachweis 26.04.2021 

6.4.  Tageslichtuntersuchung zum Innenhof 14.12.2020 

7.1. Brandschutzkonzept Entwurfsplanung LPH3 

8.1. Statische Berechnung Leistungsphase 3, 30.04.2021

Phasenabschluss LPH3 Auszug aus den Ergebnissen der Planung          Stand 30.04.2021



Status vorgehängte hinterlüftete Fassade



Fassadenmaterial Keramik        Feinsteinzeug Graniti Fiandre Maximum

Status vorgehängte hinterlüftete Fassade 

Naturstein Porsgrunn 
Unveränderter Bestand

Feinsteinzeug 
Keramik



Bauphysikalische Anforderungen      
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Anlage 1: Bauteilaufbauten 
 
Im Folgenden werden die Anforderungen an neu zu errichtende Bauteile sowie die zu sanierenden 

Bauteile gem. Gebäudeenergiegesetz (GEG) benannt. Sofern Bauteile im Bestand verbleiben, ergeben 

sich keine Anforderungen aus dem GEG. 

Da das Gebäude durch die KfW (BEG ± Denkmal) gefördert werden soll, können sich höhere 

Anforderungen an die Bauteile ergeben. Zudem sind ggf. auch zusätzliche Maßnahmen im Bestand 

erforderlich. 

1. Außenwände 

1.1. Außenwand, hinterlüftet 

Gem. GEG muss die sanierte Wand einen U-Wert von � 0,24 W/m²K aufweisen. 

 
Dämmstoff U-Wert inkl. Abminderung durch Unterkonstruktion 

[W/m²K] 

Aluminium-UK, thermisch 
getrennt * 

Edelstahl-UK, thermisch 
getrennt * 

6 cm WLG 035 0,64 0,54 

8 cm WLG 035 0,53 0,43 

10 cm WLG 035 0,46 0,36 

12 cm WLG 035 0,41 0,31 

14 cm WLG 035 0,38 0,28 

16 cm WLG 035 0,35 0,25 
*  Die Abminderung für die Fassaden-UK wurde pauschal auf Grundlage von Erfahrungswerten aus anderen 
 Projekten berücksichtigt. Diese kann sich durch eine detailliertere Planung noch ändern 
 

Hinweis: 
Bei den Außenwänden wir die Abweichung zum GEG auf Grund des Denkmalschutzes vorausgesetzt. 

Dies ist noch mit dem Denkmalschutz sowie der Genehmigungsbehörde abzustimmen. 

 
Mindestwerte für Wärmedurchlasswiderstände nach DIN 4108-2 
 
Wände beheizter Räume gegen Außenluft, Erdreich, Tiefgaragen (DIN 4108-2:2013).  
Mindestanforderungen nach Tab.3. 
 

R = 1,80  1,20  m²K/W HUI�OOW GLH AQIRUGHUXQJHQ (bHL � 60 PP MLWR WLG 035) 
 

 
WLU HPSIHKOHQ, PLQGHVWHQV bHL GHQ WlQGHQ PLW � 10 FP DlPPXQJ Hine Edelstahl-UK zu verwenden, um die 
Wärmeverluste hier zu reduzieren. 

Status vorgehängte hinterlüftete Fassade 

Bauteile der Unterkonstruktion 

1. Wandhalter-Festpunkt 
2. Wandhalter-Gleitpunkt 
3. Thermostop 
4. Verankerungsmittel 
5. Selbstbohrschraube 
6. vertikales Tragprofil (L-Profil 50/40/2) 
7. Horizontalprofil (Agraffentragprofil AG 2010) 
8. Agraffen (justierbar/starr) 
9. Feinsteinzeug Keramik 



Detailplanung Fassade LPH 3 
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Musterfassade Rathaus

Graniti Fiandre   Architectural Surfaces Maximum

Phasenabschluss LPH3 Auszug aus den Ergebnissen der Planung          Stand 27.05.2021

Muster der vorgehängten hinterlüfteten Fassade 



Status Aluminium - Glasfassade
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Fassade Bestand mit Fassadengitter

Entwurfsplanung LPH3 Alu-Glas FassadeEntwurfsplanung LPH3 Aluminium-Glas Fassade
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Fassade Bestand mit Fassadengitter

Entwurfsplanung LPH3 Aluminium-Glas Fassade

Auszug Bemusterungskatalog

1.3    Sonnenschutz Außen Variante I 
1.3.2 Raffstore mit Seilführung

Einbauort Systemdarstellung

Warema Raffstore Typ E80AF 

   

max. Breite 5m, max. Höhe 4m 

Regelgröße: Breite 1,25m Höhe 3,25m 

Eloxiert Hellbronze C32 

Erf. Fc-Wert < 0,30 

Aluminium 

Leitfabrikat: 

Maße: 

Farbe: 

FC-Wert: 

Material: 

Stand 30.04.2021
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Entwurfsplanung LPH3 Aluminium-Glas Fassade



P/R Fassade Detailplanung TrennwandanschlussP/R Fassade Detailplanung Anschluss an STB Unterzug Kopfpunkt

P/R Fassade Detailplanung Anschluss an STB Decke Fusspunkt

Alu-Glas Fassade
Die Fensterfassade wird mittels einer Pfosten Riegel Fassade,  
anstelle des bestandsabbildenden Fassaden Sonderprofiles ausgeführt.

Entwurfsplanung LPH3 Aluminium-Glas Fassade

Phasenabschluss LPH3 Auszug aus den Ergebnissen der Planung          Stand 30.04.2021

5
2

UK Sturzverkle
+ 2,27m OKF

5

OKFF ±0,

P/R Fassade Detailplanung Dreh- Kippfensterflügel



Sanierung der „alten“ Türen,  
Trennwände und Abhangdecke werden  
nicht wiederverwendet sondern nach  
Vorgabe des Bestands neu hergestellt.  
Die Beheizung wird als Konvektor im 
Fassadenbereich neu hergestellt.

      Büro-Regelgeschosse 1.OG - 4.OG     Büro 3-Achsig 
   



Grundriss 4.OG LPH 3 Bürogeschoss
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Grundriss 4.OG LPH 3 Visualisierung aus dem Brandschutzkonzept
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Grundriss 4.OG LPH 3 Übersichtsplan Wände Qualität
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Ausstattung Standardbüro Trennwände

2.2    Wände 
2.2.2 Elementierte Bürotrennwände

Systemdarstellung

Leitfabrikat: 

Maße: 

Farbe:   
Material: 

Sonstiges: 

Lichte Systemwand, Volltrennwand System 100 

Dicke 105mm 

Melaminharzbeschichtung, Reinweiß RAL 9010 

Spanplatte, beschichtet 

Gipskarton Bauplatten bei höheren 
Brandschutzanforderungen 

Schalldämmmaß von erf. R‘w ≥ 37 dB 

Einseitige Anhängelast bei  

Achsabstand 1000 mm = 225 kg

Einbauort 
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Grundriss 4.OG LPH 3 Übersichtsplan Decken Qualität 

Phasenabschluss LPH3 Auszug aus den Ergebnissen der Planung          Stand 30.04.2021



Ausstattung Standardbüro abgehängte Decken

2.1    Decken 
2.1.3 Metalldecken Bürobereiche

Einbauort Systemdarstellung

Leitfabrikat: 

Maße: 

Farbe:    

Material: 

Sonstiges: 

Schmid Leichtmetall-Akustikdecke, gelocht 

   
32 x 123cm, Achse Lochung: 5mm 

Reinweiß RAL 9010 

Ggf. 3.OG Grün, NCS S 2010-G90Y 

Gefalztes Stahlblech, verzinkt, lackiert 

Sonderkonstruktion gem. Bestandsplatten 
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Phasenabschluss LPH3 Auszug aus den Ergebnissen der Planung          Stand 30.04.2021

1. - 4. OG Regelgeschoss Büro LPH 3 Schnitt Standardbüro mit Technischer Ausstattung
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1. - 4. OG Regelgeschoss Büro LPH 3 Grundriss Standardbüro mit Technischer Ausstattung



1. OG - 4.OG Regelgeschoss Büro Detailplanung WC-Kern Damen
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1. OG - 4.OG Regelgeschoss Büro Detailplanung Teeküche
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Schnitt mit Blick zur Trennwand / Flur Querschnitt Ansicht Küchenzeile

Grundriss Teeküche / Besprechung Verglaste Trennwand zum Flur / Beispiel



Bestandsfoto Erdgeschoss Foyer

Sanierung folgt dem Erhaltungsgebot d.h. minimal invasiv Begleitung durch UDB / GdKE 
sowie restauratorische Fachberatung



Grundriss Erdgeschoss LPH 3
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Grundriss Erdgeschoss LPH 3 Visualisierung aus dem Brandschutzkonzept
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Erdgeschoss Foyer Pforte Bestand
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Detailplanung Erdgeschoss Foyer Pforte Visualisierung / Treppenaufgang zum 1.OG

Eingangssituation - v8



Detailplanung Erdgeschoss Foyer Pforte Visualisierung / Treppenaufgang zum 1.OG
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Darstellung ohne Visualisierung  
der Materialqualitäten



Detailplanung Erdgeschoss Foyer Pforte
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Detailplanung Erdgeschoss Treppenaufgang zum 1.OG
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Bestandsfoto Erdgeschoss Ratsaal

Sanierung folgt dem Erhaltungsgebot 
d.h. minimal invasiv

Begleitung durch UDB / GdKE 
sowie restauratorische Fachberatung



Detailplanung Erdgeschoss, Wandabwicklung Ratsaal
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Detailplanung Erdgeschoss, Deckenspiegel Ratsaal
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G 2341 DJQ, RDWKDXV MDLQ], SDQLHUXQJ 

 
ENTSCHEIDUNGS9ORLAGE 2  
 
BELEUCHTUNG RATSSAAL 
DDWXP 05.11.2020 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

 
AEELOGXQJ 2: 5HOX[ 3D-FDOVFKIDUEHQGDUVWHOOXQJ AQVLFKW 2 

 
 

VaULaQWH 1 
 
NDFK LQWHUQHQ BHUDWXQJHQ VWHKHQ ]ZHL 9DULDQWHQ DOV L|VXQJ ]XU 9HUI�JXQJ. 
 
BHL GHU 9DULDQWH 1 ZHUGHQ GLH XQWHU DHQNPDOVFKXW] VWHKHQGHQ DHFNHQ XQG GHU KLVWRULVFKH 
DHFNHQVSLHJHO HUKDOWHQ. HLHU VLQG MHGRFK AEZHLFKXQJHQ GHU NRUP DIN EN 12464-1 ÅLLFKW XQG 
BHOHXFKWXQJ ² BHOHXFKWXQJ YRQ AUEHLWVVWlWWHQ LQ IQQHQUlXPHQ; DHXWVFKH FDVVXQJ EN 12464-
1:2011´ ]X DN]HSWLHUHQ. DLH NRUP LVW HLQH EPSIHKOXQJ EHL I�U GLH BHOHXFKWXQJ XQG 
LLFKWYHUKlOWQLVVH DQ AUEHLWVSOlW]HQ EHL NHXEDXWHQ RGHU SDQLHUXQJHQ. DD VLH DEHU NHLQHQ 
JHVHW]OLFKHQ CKDUDNWHU KDW, NDQQ YRQ GLHVHU, XQWHU AUJXPHQWDWLRQ GHV DHQNPDOVFKXW]HV, 
DEJHZLFKHQ ZHUGHQ.  
 
DLH NRUP VHW]W I�U GHQ JHVDPWHQ RDXP HLQH EHVWLPPWH NXW]XQJVYDULDQWH DQ. :HQQ GHU 
RDXP LQ XQWHUVFKLHGOLFKH NXW]XQJV]RQHQ DXIJHWHLOW ZLUG, N|QQHQ LQ GHQ =RQHQ GLH 
AQIRUGHUXQJHQ, GLH GLH NRUP VWHOOW, QDKH]X HUI�OOW ZHUGHQ. DHV :HLWHUHQ EHILQGHW VLFK DQ 
MHGHP TLVFK HLQH PODW]EHOHXFKWXQJ, ZHOFKH HLQH KRPSHQVDWLRQ �EHUQLPPW. 
IQ GHP UHVWOLFKHQ RDXP LVW HLQH DXVUHLFKHQGH BHOHXFKWXQJ I�U 9HUNHKUVIOlFKHQ YRUKDQGHQ. 
BHL ]X VWDUNHQ AEZHLFKXQJHQ EHVWHKW ZHLWHUKLQ GLH M|JOLFKNHLW PLW PRELOHQ SWHKOHXFKWHQ 
HLQH KRPSHQVDWLRQVEHOHXFKWXQJ ]X LQVWDOOLHUHQ, RKQH LQ GHQ HUKDOWHQVZHUWHQ =XVWDQG GHV 
RDXPHV HLQ]XJUHLIHQ. 
 
 
  

G 2341 DJQ, RDWKDXV MDLQ], SDQLHUXQJ 

 
ENTSCHEIDUNGSVORLAGE 2  
 
BELEUCHTUNG RATSSAAL 
DDWXP 05.11.2020 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 
DLH EUJHEQLVVH GHU BHUHFKQXQJ GHU SLPXODWLRQ N|QQHQ LQ XQWHUVFKLHGOLFKHQ VDULDQWHQ 
GDUJHVWHOOW ZHUGHQ. DDUXQWHU LVW DXFK HLQH 3D-FDOVFKIDUEHQGDUVWHOOXQJ, PLW GHU LQ HLQHP 
GUHLGLPHQVLRQDOHQ RDXP GLH LLFKWYHUWHLOXQJ HUNHQQEDU LVW. hEHU XQWHUVFKLHGOLFKH FDUEHQ 
ZHUGHQ GLH BHOHXFKWXQJVVWlUNHQ GDUJHVWHOOW. IQ GHQ AEELOGXQJHQ 1 XQG 2 VLQG AXVVFKQLWWH DXV 
GLHVHU 3D-FDOVFKIDUEHQGDUVWHOOXQJ ]X HUNHQQHQ. hEHU GLH FDUEVNDOD LVW GLH BHOHXFKWXQJVVWlUNH 
DEOHVEDU. 
 
DLH UHOHYDQWHQ FOlFKHQ EHILQGHQ VLFK DXI GHQ B|GHQ GHU EHLGHQ EEHQHQ. HLHU LVW ]X HUNHQQHQ, 
GDVV GXUFK GLH JUR�HQ UQWHUVFKLHGH LQ GHQ FDUEHQ (BODX ELV KHOO URW) HLQH VFKOHFKWH 
GOHLFKPl�LJNHLW LP RDXP KHUUVFKW. DLH VRUJDEHQ GHU NRUP I�U HLQHQ KRQIHUHQ]UDXP VLQG PLW 
GHQ PRVLWLRQHQ GHU LHXFKWHQ QLcKW HUI�OObaU. IQ GHU EEHQH GHV SLW]XQJVUDXPHV LVW GLH 
GXUFKVFKQLWWOLFKH BHOHXFKWXQJVVWlUNH PLW 525 O[ HUUHLFKW, GLH GOHLFKPl�LJNHLW PLW HLQHP :HUW 
YRQ 0,14 MHGRFK ZHLW XQWHUVFKULWWHQ.  
 

 
AEELOGXQJ 1: 5HOX[ 3D-FDOVFKIDUEHQGDUVWHOOXQJ AQVLFKW 1 

 

Detailplanung Erdgeschoss, Deckenspiegel Ratsaal, Simulation der Belichtungsverhältnisse
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Grundriss 1.Obergeschoss LPH 3
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Grundriss 2.Obergeschoss LPH 3, umlaufende Büroräume bauphysikalische Betrachtung
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Grundriss 2.Obergeschoss LPH 3, umlaufende Büroräume bauphysikalische Betrachtung Lichtberechnung
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Rathaus Mainz

Tageslichtuntersuchung Innenhof Seite 16

8 Optimierung durch helleren Fußboden

Um die Auswirkungen eines helleren Fußbodens im Bürgerforum zu untersuchen, wird dort ein

Belag mit einem Reflexionsgrad von 70 % (hell) im Vergleich zu dem bisher angesetzten

dunklen Belag vorgesehen.

Standardrandbedingungen  20 % Reflexionsgrad des Fußbodens

Erhöhter Reflexionsgrad des Bodenbelags auf 70%

Abbildung 10: Vergleich der Ergebnisse Raum 20-250 für Standardrandbedingungen und
erhöhten Reflexionsgrad des Bodenbelags

Grundriss 2.Obergeschoss LPH 3, umlaufende Büroräume bauphysikalische Betrachtung Lichtberechnung
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Büroräume Obergeschosse bauphysikalische Betrachtung Raumakustik
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5.2.2 Einzel- und Doppelbüros im OG 

Die Einzel- und Doppelbüros werden der Gruppe B nach U1 zugeordnet. Gemäß U1 sollte das 

A/V-Verhältnis für B4 mindestens 0,24 betragen. Zudem ist nach U3 eine Nachhallzeit von 0,8 s 

einzuhalten. 

Untersuchte Maßnahmen: 

Variante 1: 75 % der Decke akustisch wirksam 

(z. B. Fural Rg 2,5-16 %, 200 mm KH mit Akustikvlies)  

Ergebnisse der Nachhallzeit sowie des A/V-Verhältnisses: 

 

A / V - Verhältnis Mittel 250 Hz 500 Hz 1 kHz 2 kHz 

ohne Maßnahmen 0,11 0,16 0,13 0,07 0,07 

Variante 1 0,31 0,35 0,36 0,25 0,28 
  

Abweichung zum Soll - A / V - Verhältnis [%] Mittel 250 Hz 500 Hz 1 kHz 2 kHz 

ohne Maßnahmen -55  -33  -46  -71  -71  

Variante 1 29  46  50  4  17  
  

Schalldruckminderung [dB] Mittel 250 Hz 500 Hz 1 kHz 2 kHz 

Variante 1 5 3 5 5 6 
 

Nachhallzeit [s] Mittel 250 Hz 500 Hz 1 kHz 2 kHz 

Variante 1 0,6 0,5 0,4 0,7 0,6 

Bewertung: 

Die Empfehlungen nach U1 sowie die Anforderungen nach U3 werden erfüllt. 
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Bei Räumen der Gruppe B (z. B. Büro, Aufenthalts-, Ausstellungs- und Verkehrsflächen) ist 

eine gute Hörsamkeit nur über geringe Entfernungen ausschlaggebend. Dies bedeutet, dass 

hohe Lärmpegel als Störungen aufgefasst werden und daher möglichst deutlich reduziert wer-

den sollten. Zudem findet hier die Verständigung hauptsächlich über Direktschall statt. In diesen 

Räumen besteht deshalb keine Gefahr der Überdämpfung. Für Räume der Gruppe B werden 

lediglich Empfehlungen zur Verringerung des Gesamtstörschalldruckpegels und der Nachhall-

zeit gegeben. Hierzu wird die Einhaltung der Orientierungswerte nach U1 an das A/V-Verhältnis 

(A = äquivalente Schallabsorptionsfläche je Oktave; V = Raumvolumen) im Frequenzbereich 

von 250 ± 2.000 Hz je Oktave geprüft. 

4.2 Anforderungen nach ASR A3.7 

Ergänzend ergeben sich nach U3 raumakustische Anforderungen an die Nachhallzeit von Büro-

UlXPeQ VRZLe deQ PLWWOeUeQ ScKaOOabVRUSWLRQVJUad સ YRQ VRQVWLJeQ RlXPeQ mit Sprachkom-

munikation. Die Anforderungen sind im Frequenzbereich von 250 ± 2.000 Hz einzuhalten. Die 

Anforderungswerte können erfahrungsgemäß über den Anforderungen bzw. Empfehlungen der 

DIN 18041 liegen. 

4.3 Einteilung in die Gruppen A und B nach DIN 18041 

Im Folgenden erfolgt eine Einteilung der zu untersuchenden Räume. 

Die zutreffenden Anforderungen bzw. Empfehlungen gelten dann für alle gleichartigen Räume. 

Räume der Gruppe A  
(Anforderungen nach U1) 

Räume der Gruppe B  
(Empfehlungen nach U1) 

Ratssaal A3 Büroräume B4 

Sitzungssäle A3 Teeküchen B3 

Multifunktionsraum A3 Ausstellungsflächen B2 

Besprechungsräume A3 / A4 Bürgerforum B2 

  Verkehrsflächen B2 
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Bürgerforum Querschnitt
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Anlage 2: Ausführliche Berechnungen zum sommerlichen Wärmeschutz 

1. Bürgerforum, 1. OG im Innenhof 

Der öffentlich-rechtliche Nachweis an den sommerlichen Wärmeschutz für das Bürgerforum ist 

mit den Randbedingungen nach DIN 4108-2:2013 zu führen. 

Tabelle 1: Randbedingungen nach DIN 4108-2 

Randbedingung angesetzte Werte nach DIN 4108-2 für Nichtwohngebäude 

Nutzungszeit Nicht-
wohngebäude 

Montag bis Freitag, 7 bis 18 Uhr 

Klimaregion C (sommerheiß) 

Wetterdatensatz 
Testreferenzwetter des Deutschen Wetterdienstes, 2011 
TRY-Zone 12, Normalwetter 

Beginn der Simulations-
rechnung 

1. Januar, 0 Uhr, keine Feiertage berücksichtigt 

Interne Wärmeeinträge 
Nichtwohngebäude, 144 Wh/(m²d), bezogen auf Nettogrundfläche, konstan-
ter Wärmeeintrag in Nutzungszeit, 100% konvektiv 

Soll-Raumtemperatur Nichtwohngebäude, 21°C im Heizfall 

Grundluftwechsel n = 4 x NGF / V = 0,46 h-1 in Nutzungszeit 

Nachtluftwechsel n = 0,24 h-1 in Nichtnutzungszeit  

erhöhter Tagluftwechsel bei Innentemp. > 23°C Taglüftung n = 3,0 h-1 durch Außenfenster 

Sonnenschutz ohne 

Verglasung g � 0,33 Sonnenschutzverglasung 

aktive Kühlung nach DIN 4108-2 innerhalb der Nachweisführung nicht gestattet 

Aus der thermischen Simulation ergeben sich für das Bürgerforum folgende Übertemperatur-

gradstunden und Innentemperaturverläufe: 

Tabelle 2: Übertemperaturgradstunden 

Übertemperaturgradstunden Kh/a 

< 27°C < 28°C < 29°C < 30°C Summe Anforderung < 500 Kh/a 

229 129 75 40 473 erfüllt 

 Sanierung Rathaus Mainz  

 Anlage 2: sommerlicher Wärmeschutz  Seite 2 

 

 

Abbildung 1: Bürgerforum, Innentemperatur mit heißestem Tag des Jahres nach DIN 4108-2 

 

Abbildung 2: Bürgerforum, Innentemperatur im Jahresverlauf nach DIN 4108-2 

Fazit: 

Die baurechtlichen Anforderungen des sommerlichen Wärmeschutzes werden für das Bürgerfo-

rum mit einer Sonnenschutzverglasung (g  0,33) in Kombination mit einer adiabaten Abluftkälte 

erfüllt. Ein Teil der notwendigen Kälte wird im Bürgerforum selbst eingebracht, der restliche Teil 

dient zur Kühlung der angrenzenden Räume. 

Bürgerforum bauphysikalische Betrachtung sommerlicher Wärmeschutz
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1. Obergeschoss / 2.Obergeschoss, Detailplanung Glasdach, Anschluss an den Bestand
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Skizze Anschluss Hohlprofil senkrecht an Randträger: 

Anschlussskizze: 

 

Oben    unten 

 

 

Skizze Anschluss Hohlprofile im Winkel an Randträger: 

 

 

  

!"#$%&'(

)*+,-$./"&$

)*+,-$./"&$

!"& %&'(

0.+12+$./%3$

!"4$%&'($

!%5$%&'($

0.+12+$./%3$

Anschluss als in der Werkstatt geschweißter Knotenpunkt 

Hohlprofil 120 x 500 x 15 S355 

Es wird angenommen, dass die Schweißnaht voll durchgeschweißt ist (HV-Naht) 

 

 

 

Der Vergrößerungsfaktor für das Beulen ist mit acr = 32,2 ausreichend groß 

  

1. Obergeschoss / 2.Obergeschoss, Tragwerksplanung Glasdach, Bemessung Knotenpunkte
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Lineare Berechnung

Norm Eurocode-D

Fall : Maßgebende Min,Max

Typ : (Alle ULS )

E (P) : 6,40E-8

E (W) : 6,40E-8

E (ER) : 6,15E-10

Komp. : Ausnutzung ULS []

Detail : rest

Ausnutzung ULS

1,000

0,929

0,857

0,786

0,714

0,643

0,571

0,500

0,429

0,357

0,286

0,214

0,143

0,071

0

[StI], > rest, Linear,(Auto) Maßgebende, Ausnutzung ULS, Ausgefülltes Diagramm

1. Obergeschoss / 2.Obergeschoss, Tragwerksplanung Glasdach
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Visualisierung Bürgerforum Foyer  EG / Foyer 1.OG Zugang vom Erdgeschoss zum Bürgerforum
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Darstellung ohne Visualisierung  
der Materialqualitäten



Bürgerforum Foyer  EG / 1.OG / 2.OG / Dachkonstruktion Glasdach Visualisierung
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Darstellung ohne Visualisierung  
der Materialqualitäten



Bürgerforum Foyer  EG / 1.OG / 2.OG / Visualisierung der Dachkonstruktion Glasdach

Beispiel gewölbtes Glasdach Mittelbrandenburgische  
Sparkasse Potsdam
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Darstellung ohne  
Visualisierung  
der Materialqualitäten
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Grundrissausschnitt Dachgeschoss

Grundrissausschnitt 1.Untergeschoss Querschnitt Aufzug / Treppe zum Bürgerdach



Neue barrierefreie Haupterschliessung U1 bis 2.OG und DG / Tragwerksplanung

Phasenabschluss LPH3 Auszug aus den Ergebnissen der Planung          Stand 30.04.2021

Im Bereich der Achse 144-137 / D3 – E3 ist ein neuer Treppen- und Aufzugsturm zwischen 

2.Untergeschoss und dem Bürgerdach geplant. 

Hierzu wurde ein Berechnungsmodell über alle Ebenen erzeugt. Die Ausgabe gliedert sich in eine 

Gesamtdarstellung und in den jeweiligen Geschossen eine detailliertere Ausgabe. 

Die Decke 1-D01 ist mit einer Fuge zum Aufzugsturm herzustellen. 

Als Anschluss sind die beim Rückbau der Bestandsdecke zerstörungsfrei freigelegten 

Anschlusseisen bzw. neue eingeklebte Bewehrung angesetzt. 

 

Statisches System Berechnungsmodell



Grundriss Dachgeschoss / Bürgerdach mit Dachterrasse LPH 3
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Ansicht Ost / Bürgerdach mit Dachterrasse LPH 3
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Visualisierung / Bürgerdach mit Dachterrasse LPH 3
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Darstellung ohne Visualisierung  
der Materialqualitäten

Darstellung ohne Visualisierung  
der Materialqualitäten






